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(1284) 3 - 2 »ä Z. 8211 ex 1896.

Ein Kaiserin Maria-Therefin-Vtift-
platz deutsch erdländischer Abtheilung
in dev k. k. Thereftanischen Akademie

in Wien

I n der l. k. Theresianischen Akademie in
Wien lommt mit Schluss des l l . Semesters des
Studienjahres 1895/W ein Kaiserin «Maria-
Theresia». Stiftplatz dentsch-erbländifcher Abthei»
lung Mr Besetzung, wozu adelige Jünglinge
katholischer Religion, welche das 8. Lebensjahr
bereits erreicht und das 12. noch nicht über-
schritten haben, bernfen sind.

Die (Vesuchc sind mit der Nachweisung über
den erbländischen, beziehungsweise österreichischen
Adel mit dem Tausscheine, Impflings» und Gc->
suudheitszrugnissc, welch' letzteres von staatlichen
Sanitätsorganen ausgestellt oder doch bestätigt
sein muss, dann mit den Schulzeugnissen der
letzten zwei Semester zu belegen.

Sie haben Namen, Charakter und Wohnort
der Eltern der Candidate», bei Verwaisten die
Nachweisung dieses Umstandes, die Verdienste
des Vaters oder der Familie überhaupt, das
Einkommen und die Aermögensverhältnisse der
Eltern und der Candidaten, die Zahl der ver-
sorgten und unversorgten Geschwister sowie die
allfälligen Genüsse des Candidaten oder seiner
Geschwister aus öffentlichen Cassen oder Stiftun-
gen, mit den einschlägigen schriftlichen Velegen
zu enthalten. Nnch ist die Erklärung abzugeben,
dass und von wem für die Candidaten die jähr»
lichen Nebenauslagen in dem ans der Stif ungs-
dotalion nicht bedeckten Restbeträge von 200 st,
werden bestritteu werden.

Da bei der Würdigung der einlangenden
Gesuche lediglich die in denselben angeführten
Daten und die bezüglichen beigebrachten Belege
in Vetracht kommen, sind Berufungen auf etwa
in früheren Vewerbungsgesnchen gemachte An»
gaben oder damals vorgelegte Behelfe zu ver«
meiden.

Die Gesuche sind an das Ministerium des
Innern zu stylisieren und

längstens bis Ende A p r i l l . I .
bei jener politischen Landesbehörde einzubringen,
in deren Verwaltungsgebiete der Bewerber seineu!
Wohnsitz hat. ' >

Gesuche von Personen, welche unter Militär«
gerichtsbartcit stehcn, sind im Wege der vor-
gesetzten Militärcommanoen au die betreffende
politische Landesbehörde zu richten.

Wien am 16. März 1896.

K. l. Ministerium des Innern.

(1321) St. 335.
Razglas

o tern, da se je pognati za skupne
ali premenjevalne pravice do uživanja

skupnih zomljišč.
V zmislu razglasila 7. dnci 29. januvarja

1896, št. 99, se skupna zemljišča, in sicer:
posestnikom iz Knežje Vasi solastni pašniki,
zemljiškoknjižni vložki 5t. 839 in 842 davčne
občine Knežja Vas privzemö v nadrobno
razdelbo.

Na podstavi § 70. zakona z dne 2fiega
oktobra 1887, dež. zak. št. 2 iz 1. 1888, in
po ukazilu c. kr. de/.elne komisije xa agrarske
operacije z dn6 17. niarca 1896, št. 122, po-
zivljajo se tiste osebe, ki še sicer niso
deležniki, pa si vendar iz kakoršnega koli
si bodi pravnega vzroka lastč skupne ali
premenjevalne pravice do uživanja teh
skupnih zemljišč, da se za to svojo lastitev
— pod taiste izgubo — v devetdesetih dneh,
sklicujč se na ta razglas, poženo pri red-
nem sodniku po predpisih, obstoječih za
sumarno postopanje.

V Ljubljani dm'; 27. marca 1896.
C. kr. krajni kornisar za agrarske operacije:

dr. E d v a r d Volčič I. r.

(1113) 3—3 Z. 1929.
Kundmachung.

Von dem t . ! . Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gegeben, dass ans der AdjnteN'
stiftung des Herrn Erasmus Grafen von Lichten'
berg für angehende Staatsbeamte aus adeligen
Familien, und zwar für Auscultanten und Con-
ceptspratritanten, ein Adjutum im jährlichen Be-
trage von 700 fl. österr. Währ. zu verleihen
ist, dessen Betrag, wenn ein Bewerber glaublich
darthun sollte, dass seine Eltern, ohne sich wehe
zu thun, nicht vermögen, ihm eine Beihilfe auch
nur von 100 fl. zu geben, oder, wenn er eltern-
los ist, dass die Einkünfte feines Vermögens
nicht einmal 100 si. erreichen, im Falle der
Zulänglichkeit des Stiftungsfondes auf jährliche
V00 si. erhöht werden kann.

Zur Erlangung des Adjutums sind vor-
zugsweise Verwandte des Stifters, dann Söhne
aus dem Adel des Herzogthums Kram, in deren
Ermanglung auch S ö l M ans den« Adel der
Nachbarländer Steicrmark und Kärnten und in
deren Ermanglung aus allen übrigen deutsch-
erbländischen Kronländern berufen. Sühne aus
deni landständischen Adel sind dem übrigen Adel
und Auscultanten den Conceptspraltikanten vor«
zuziehen.

Die Bewerber haben ihre mit den Zeug-'
nissen über die vollendeten Rechtsstubien, mit ^
den Anstellungsdecreten und mit den Ausweisen!
über ihre allfällige Verwandtschaft, über ihren
Adel und Landsmannschaft belegten Gesuche
durch ihre vorgesetzten Behörden

bis 10. M a i 1 3 9 6
bei diesem k. k. Landcsgerichte als Verleihungs-
behörde zu überreichen.

K. l. Landcsgericht Lailmch
am 7 März 1896.

(1327) 3 ^ 1 "
Mädchenlehrstelle.

An der vierclassige« Volksschule in Alten»
markt ist eine provisorische Mädchenlehrstelle mit
dem Iahresgchalte von 360 fl. sofort zu besetzen.

Dicsfällige Bewerbungsgesuche sind
b i s zum 10. A p r i l 1 8 9 6

Hieramts einzubringen.
K. l. Bezirksschulrat!) Loitsch am 26sten

März 1896.

( 1 3 5 3 ) 3 - 1 Z 360N. Sch.R,
Lehrer- und Schulleiterftelle.
Au der einclassigen Volksschule in Lees

gelangt die Lehrer- und Schulleiterstelle mit
den Bezügen der vierten Gehaltsclasse und Na-
turalwohuung zur definitiven, eventuell provi-
sorischen Besetzung.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ord<
nungsmäßig instruierten Gesuche im vorzeschrie«
benen Wege

bis 3l>. A p r i l 1 8 9 6
Hieramts zu überreichen,

K. t. Bezirksschulrat!) RadmannSdorf am
25. März 1896.

(1351) 3 - 1 Z 492b7
Kundmachung.

Für das Jahr 1896 gelangen 7 Friedrich
Vieamund F r e i h e r r von Echiwitzschen
Stistnngspräbenden mit je 126 si, für arme,
nuthleidende, insbesondere kranke in Laibach
wohnhaste Witwen und Fräulein aus dem
Hcrrenstande, vorzüglich aber für Verwandte
des Stifters bis zum vierten Grade, wenn sie
anch nicht von diesem Stande wären, zur Ver«
leihnng, Bewerberinnen um diese Probenden
haben ihre mit dem Taufscheine und dem
Diirftigkeitszeugnifse, ferner mit der Bestätigung
des trainischen Landesausschusses, dass deren
Familien dem krainischen Herrenstande angehört
haben, endlich im Falle ihrer Verwandtschaft

mit dem Stifter, mit den die Ac
^ nachweisenden Urkunden belegten ^
! b i s zum I . M a i 1 8 ^ , ^
bei der l. t, Landesregierung w ^"'
bringen. .^ M l

Von der l . l. Landesregierung ' H
Laibach am 27. V l ä r z ^ ^

^ Ä 6 ^ I —Z,458^
Oberlehrerftelle. ^

An der dreiclassigen, mit e>n" ^
abtheilung verbundenen Volksschule'^
precht in Unterkrain gelangt die^" ^ z .
mit dem Iahreögehlllte von 50<1 >''< g,^
tionszulage von 75 si. und ^ai ^
zur definitiven Besetzung. . ̂  s,̂ '

Die gehörig instruierten Ge,ucv
Dienstwege .

bis 1. M a i 1 8 ! " .̂
hieramts cil^ubringen. .. ,j, <,»! '̂

K. k. Bezirlsschulrath Gurlfelo
Marz 1896.^ . . - - — 5 ^

(1347)3-1 il-H^

Lehrer- und Leiters Z-̂
An der einclassigen «ollssch"l^^ ̂

orgen unterm Kumbecge ist die ^ ^ ,
Leiterstelle mit den Bezügen der ^
haltsclasse, 30 fl. Functionszulage ^
Wohnung definitiv, eventuell a»y ^
zu besetzen. «ni ̂

Die gehörig belegten Gesuche !'
der vorgesetzten Behörde ^̂ .

bis I . M a i 1996 ^
Hieramts einzubringen, ,.... giü ^

K. l. Vezirksschulrath Gurlstl" .
März 1896. ^^ ^

(1352) 3 - 1 . ^«. ,
Eoncurs-Ausschre'bM

Am Staatsgynlnasium lN^H l j ^
langen mit dem Schuljahre 189b/»' ^ ,i
gionslehrerstelle vorläufig "'^ l̂>^<
die Ministerialuerordnung vom . ^ ü ^ '
R. O. Nl. Nr. 146. festgesetzten 3 " H ^
525 st. nebst der Activitätszulagc M ^»'.
und eine Lehrstelle f ü r « s e j « ^ / ^
graphic als Hauptfächer nnt ° ,!
Bezügen zur Vefeyung. ^ h^/

Die gehörig
Ministerium für Cultus und UN" ̂  ̂
teteu Gefuche sind unter Nachwe" ^
lenntnisse im vorgefchriebenen ^ ^ 6 , ^

bis 3 0. A p r i l 1« in»'
beim t. k. Landesschulrathe für >""
einzubringen. ^ i »

K. l . Landesschulrath ftl "
«aibach am 26. März

Anzeigeblatt.
(1305) 3—3 Nr. 2549.

Concurs-Edict.
Das k. k. Landesgericht in Laibach hat

die Eröffnung dcs Conmrses über das
gesammte wo immer befindliche bewegliche
und über das in den Ländern, für welche
die Concursordnung vom 25. December
1868 gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
des V a l e n t i n S t a r e , Kaufmann
in Altlack bei Bischoflack, bewilligt, den
Herrn k. k. Bezirksrichter Franz Mikus
in Bischoflack zum Concurs - Commiffär
und den Herrn Johann Kocelli, Kauf-
mann in Bifchoflack, zum einstweiligen
Maffeverwalter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
in der auf den

9. A p r i l 1 8 9 6 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem Coucurs-
Commissär angeordneten Tagfahrt unter
Beibringung der zur Bescheiuigung ihrer
Ansprüche dienlichen Belege über die
Bestätigung des einstweilen bestellten oder
über die Eruennung eines andern Masse-
Verwalters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Vorschläge zu erstatten und
die Wahl eines Gläubiger-Ausschusses
vorzunehmen; feruer werden alle die-
jenigen, welche gegeu die gemeinschaftliche
Concursmasst emen Anspruch als Con-
curs-Mnubiger erheben wollen, aufgefor-
w ^ H " . A ^ " ' " " 6 e n , selbst weun ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein sollte

b i s 2 9 . A p r i l 1 8 9 6
bei diesen: k. k. Landesgerichte nach Vor-
schrift der Concursordnung zur Vermei-
dung der in derselben angedrohten Nechts-

Nachtheile zur Anmeldung und in der
hiermit auf den

7. M a i 1 8 9 6 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem Coucurs-
Commissär angeordneten Liquidierungs-
Tagfahrt zur Liquidierung und zur
Rangbestimmuug zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinenden
angemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Mafseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubiger-Aus-
schusses, die bis dahiu im Amte waren,
andere Personen ihres Vertrauens end-
giltig zu berufen.

Die Liquidierungs - Tagfahrt wird
zugleich als Vergleichs-Tagfahrt bestimmt.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Concursverfahreus werden durch
das Amtsblatt der «Laibacher Zeitung»
erfolgen.

Vom k. k. Lauoesgerichte in Laibach
den 26. M ä « 1896.

(1270) 3—3 St. 2338.

Razglas.
Ker ni bilo k prvi eksekutivni

dražbi Andreju Zadu iz Knežaka
št. 81 lastnega zemljišča vlož. št. 101
kat. obč. Knežak dne 20. marca 1896
nobenega kupca, vršila se bode dne

2 O . a p r i l a 1 8 9 6

draga eksekutivna dražba.

C. kr. okrajno sodiSče v Ilir. Bistrici
dne 20. marca 1896.

Alleinige Fabrik ^t^ \^ ^ ^ ^ "
in Amsterdam. +$&> ^ S ^ & *

^ \ Ü W ^ X\& 'inT Bequomliohkeit do» P- *• p a (cn^ I*
* % A . %* W< M^uouro eoht nuoh bol dea t)ek»i'»t<!n

 eta*<P\ «s
t ^ L V ^ sf&*r Firmen zu hubon, und wird aafmo^"* 0 " ^ 6* * <f1< I

^ ^ ^ ^ fy meine holUndUokcn Mquoure nnr in A » » t 0 ^ »p«1' I
^ V A werden uud loh wodor in Oeatcrr. - Uugar» O° 1

^ aUMer In Amsterdam, oine Fabrik be»iUe. ^ ^ ^ r

(1253) 3—3 St. 1011.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Senožečah

je zamrlemu tožencu Jakobu Trostu
iz Lozic, oziroma nepoznatim nje-
govim dedičem in pravnim nasled-
nikom, imenovalo Janeza Freliha iz
Vitovš kuratorjem ad actum ter temu
dostavilo tožbo Jožese Fabčič iz Vi-
tovš zaradi priposestovanja s pr. de
praes. 14. marca 1896, St. 1011, o
kateri je odrejen narok v skrajšano
razpravo na dan

8. a p r i l a 1 8 9 6

ob 9. uri dopoldne pri imenovanem
sodišči.

C. kr. okrajno sodiSče v Senožečah
dne 15. marca 1896.

&tu
(692)3-3

C. kr. za m. d. oW*% 'f' V
Ljubljani naznanja, . rju^ii^
tožbe Janeza Moho» i* ^ F. ?
dr. Storu) proti ^ P U ^ ° J f<
Tomšiča iz Kozarjev âicoP%#
prigl.dedičihFrancetujn ^ J

Si^, neznanega W*f*>'j€
nitve terjatve s pr. ^ g g ^ / V
bruvarija 1895 , št. ^ * ji5 ^ :e

 Y

postavil Jože KermeU d9 ge pj
skrbnikom na ßi» m

loßjl ^"
skrajšano razpravo o° ß( »

24. a p r i l a 1 « ^ / ,

dopoldne ob 9. uri, Pn jofc.
C. kr. 2a m. 4 o W $ . "

Ljubljani dne 21. JanU i
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' * - 2 St. 891.
c k Oklic.

V i c i d a i e ° k r ^ n o s o d i š č e v Kostanje-
prošojo M ? a 2 n a n J e > d a se Je n a
pr°U Marr B o h o r č a i z M o k r i c

V ^erian - U S e m e n i c " u »z Koritnega
volj]a j 7

Q J e .terjatve 8 gold, s pr. do-

^ W a 'S draž!)a n a 2 0 8° l d-vložnai ^e
A

premakljivega posestva
°bč-cerina z e m l J i š k e knjige kat.

%, pj°. li5Vršilev odrejena sta dva

i N r » g i n a U a p r i l a

V S a k i b a t 1 n K ? a j a 1 8 9 6 '
J%{ v jl 1 0- uri dopoldne, pri tem

s e bod °S l a nJ e v i c i s pristavkom,
*% le 7 a ,-to Posestvo pri prvem
to» drug'* a l i n a d cenilno vrednostjo,
i P°8oji P a t u d i P°d nJ° o d d a l°
v ̂ ljisk C e ?^ n i zaP«s.iik in izpisek
Hih u *e, knJ'ge se morejo v na-
Hledati h u r a h P" t---1 sodišči

C. kf ,
5?ioe'? aJn°sodišče v Kostanje-
(Jj^i!!!*** 1896.

1 St. 1874.

G k r Oklic.
^ e öa r ',? r aJn o sodišče v Radovljici

?'i(po A Dpifi» P°sestnik iz Spod.
Proti <;; Uudeschu, c. kr. notarju)

fgovi^nu Ei8U i 2 spod. Gorij in
to ^ledn Č n a n i m dedičem in prav-
l ^ l8Qft t o ž b o d e P r a e s - 1 3 e 8 a

*?* C v ' ^ 1874' Zaradi M s t »"
^ i vlos5e 5 g 0 l d - s Pr- P r i t e m

Sa^^Sp« 8 0 ^ 8 0 ™ n i z n a n o ' k J e

* * ^ ^ k i 1 ' 1 1 m U t U d i n J e g 0 V i

*«J ^hovnS Z n a m n i s 0 ' S e j i m

i* b Pfaviin d o i n njihove troške
^ T S 4 n o rfö gosp. Franc Kunstlj

aJSano. s k r b n i k o m postavil in
°razpravodoločilnarokna

* J u H > a p r i l * 1896
' ^ 'Q Se ism Pri t e m sodišči-

C b o d o 2 . J t0 s v r h o n a z n a n i a >
C 2 a s to D n i t

g h ° Pravem času dru-
N H U

 a n i l>, ah p a postavljenemu
! l l ? l ^ l ^ P o m o č k e za svojo

obrano zoper to tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodišče v Radovljici
dne 17. marca 1896.

(1224) 3—2 St. 1147.
Oklic.

Sledečim osebam neznanega biva-
liSča in^njihovim neznanim pravnim
naslednikom, postavili so se kuratorjem
ad actura, ter so se istim dostavili
tusodni tabularni odloki, in sicer:

1.) at. 4787 za Andreja Igliča iz
Zajasovnika, Franc Kogej iz Motnika;

2.) št. 8773 za Matija Spenko, Jurija
Hribarja, Marijo Spenko in Antona
Spenkota vsi iz Sela, Mat.evž Serben
iz Skaručne;

3.) št. 9017 za Janeza Dolinšeka
iz Fonsdorfa na Stajarskem, Josip
Močnik iz Kamnika;

4.) št. 9456 za Lovrenca Schossa
in Dorotejo Mate, Josip Močnik;

5.) št. 9506 za Jožeta in Marijo
Flies iz Stoba, Matevž Janežič iz
Domžal;

6.) št. 9464 za Jožeta Igliča iz
Kamnikü, Josip Močnik iz Kamnika.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
dne 18. februvarija 1896.

(1201) 3—2 Nr. 2081.

Vxec. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krainischen

Sparcasse in Laibach die executive Ver-
steigerung des der Helena Pirkovik,
verehelichten Majhen, und dem Josef
Pirkovit gehörigen, gerichtlich auf 8762 st.
geschätzten, im Gerichtsbezirke Littai ge-
legenen Gutes Gi l t Unter-Kolovrat Eint.
Nr. 992 der krainischen Landtafel sammt
dem auf 26 st. geschätzten gesetzlichen Zu-
gehör derselben bewilligt und seien hiezu
zwei neuerlich Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

13. A p r i l
und die zweite auf den

18. M a i 1 8 9 6 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in dem
Gerichtsgrbäude in der Ehröngasse Nr. 11a

mit dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität sammt Zugehör bei
der ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

(920) 3—2 St. 3078.
Razglas.

C. kr. za m. d. okrajno sodišče v
Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Matije Zgonca, posestnika na
Kremenci, proti Janezu Oitzingerju
iz Ljubljane, oziroma njegovim ne-
znanim pravnim naslednikom, radi
pripoznanja zastaranja pri zemljiščih
vloga št. 34, 35 in 94 kat. občine
Dobravca zavarovane terjatve v znesku
400 gold, de praes. 12. februvarija

11896, št. 3078, slednjim postavil Janez
Uršič na Studencu skrbnikom na čin
in da se je za skiajšano razpravo
določil dan na

28. a p r i l a 1 8 9 6 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodišči.

C. kr. za m. d. okrajno sodišče v
Ljubljani dne 14, februvarija 1896.

(919) 3—Ž St. 2841.
Razglas.

C. kr. za m. d. okrajno sodisöe v
Ljubljani naznanja, da se je vsled

I tožbe Franceta Bačnika, posestnika
• iz Spodnjih Pirnič št. 22, proti Ja-
kobu Bačniku od ondi, oziroma nje-
govim nepoznanim pravnim nasled-
nikom, zaradi pripoznanja lastninske
pravice potom priposestovanja de
praes. 8. februvarija 1896, št. 2841,
slednjim postavil gospod France Aleš
iz Zgornjih Firnič skrbnikom na čin
in da se je za skrajšano razpravo
določil dan na

24. a p r i l a 1 8 9 6 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodišči.

C. kr. za m. d. okrajno sodišče v
; Ljubljani dne 10. februvarija 1896.

(1096) 3 - 2 St. 713.

Razglas.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Laščah naznanja:
Na prošnjo Rozalije Marinka iz

Ljubljane (po c. kr. notarju gospodu
Jankotu Globoöniku iz Velikih Lasö)
se z odlokom z dne 3. oktobra 1895,
št. 3529, na dan 17. decembra 1895
in 21. januvarja 1896 določeni, potem
z odlokom z dne 16. decembra 1895,
št. 4439 pa s pravico ponovljenja
ustavljeni izvršilni dražbi posestev
Ivanke Praznik iz Elašice, vpisanih v
vlogah št. 195 in 196 ad Turjak, sodno
cenjenih na 5615 gld., ter na 350 gld.
cenjenih pritiklin, ter posestva Janeza
Praznika iz Rašice, vpisanega v vlogi
št. 78 kat. obč. Osolnik, sodno na
1000 gld. cenjenega ponovljaje dovoliti
ter določiti se na dan

2 8. a p r i l a in dan
2. j u n i j a 1 8 9 6 ,

vsakikrat od 10. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišču s poprejšnjitn pri-
stavkom.

G. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lažčah z dne 27. februvarija 1896.

(918) 3—2 ŠL 28427
Razglas.

C. kr. za m. d. okrajno sodišče v
Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Janeza Sinkovca, posestnika iz
Sap h. št. 12, proti Matiji Sinkovcu
in Francetu Sinkovcu iz Sap, oziroma
njunim nepoznanim pravnim nasled-
nikom, zaradi pripoznanja zastaranja
pri zemljišču vložna št. 84 ad Smarije
zavarovanih terjatev de praes. 8. fe-
bruvarija 1896, št. 2842, f-lednjim
postavil gospod Martin Kosak iz Sap
skrbnikom na čin in da se je za
skrajšano razpravo določil dan na

24. a p r i l a 1 8 9 6 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodišči.

C. kr. za m. d. okrajno sodisöe v
Ljubljani dne 10. februvarija 1896.

"(917) 3—2 St. 3326.
Razglas.

C. kr. za m. d. okrajno sodišče v
Ljubljani naznanja, da se je vsled
tožbe Neže Gasperšič, rojene Keršin,
posestnice v Sostrem, proti Ursuli
Gasperšič, rojeni Breskvar, v Sostrera,
oziroma njenim nepoznanim pravnim
naslednikom, radi pripoznanja zasta-
ranja terjatev de praes. 15. februvarija
1896, št. 3326, slednjim postavil Ma-
tija Selan v Dobrunjah skrbnikom na
čin in da se je za skrajšano razpravo
določil dan na

28. a p r i l a 1 8 9 6 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodišči.

C. kr. za m. d. okrajno sodišče v
Ljubljani dne 19. februvarija 1896.
7lT78)~3^2 St. 4573.

Oklic.
C. kr. za m. d. okrajno sodišče v

Ljubljani daje na znanje, da se je na
prošnjo Franceta Krištofa iz Ljubljane
proti Martinu Javorniku iz Jerove Vasi
v izterjanje terjalve 490 gold, in
108 gold, s pr. dovolila izvršilna dražba
na 8349 gold, cenjenega nepremaklji-
vega posestva vlož. št. 104 in 105
zemljiške knjige kat. obč. Grosuplje.

Za to izvršilev odrejena sta dva
naroka, na

2 0. a p r i l a in na
2 3. maja 1 8 9 6 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri
tem sodišči s pristavkom, da se bode
to posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisöi
vpogledati.

C. kr. za m. d. okrajno aodifiče v
Ljubljani dn« 7. marca 1896,

^ ^ Depositen-Kundmachung. Z ^ 3
^ ^ n D,!' s- ^andksqerichte in Laibach wird bekannt gemacht, dass in der Civil-Depositencasse desselben die nach'

^ ^ - ^ p o ^ ^ m e h r als 30 Jahre erliegen:

5 ^ 1 Des » f ^ ^ '

« ' V « . / « '«Pr».ur«. » e z « i c h » « n » N » « « d . « ^ ° " ' " ° -

^ " A c t « « . . B e h e b u n g s ' B e r e c h t i a t e n ^
x ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ M a s s e ^ " " Depositums m

^ ^ inQ. - ^.^^^ c>«»„k ^»^^-l''c^« iz>i«>>̂  Theresia Petritsch, verehelichte LuZar in
, > ^ ^ ^ ^ lV. 1860/19 I ° l ° b ze rttsch sch K,nder. ^ e i n und Johanna Petric verehelichte Barschaft 1 26

A ^ 7 ^ ^ — ^ . ^upmanna,,e Klander in Stein
^ ?./2 '^ —

^ iNz- «._ <>„,«c. <m..f>!« .̂ Johann Weber, Handelsmann in Wien,
4 ^ ^ 649 iv. 1862/16 N s ^ ^ ^ ^ ^ ^ beziehungsweise Max und Josef Barschaft - 1 5
^ 1 y 2 9 ^ ^ ^ ^ ^ . ^cchlsnachsolger WiderWohl in Oottschee

^ ^ - ^ ^ 1 8 6 3 / 4 9 ^ l ä u b i ? ' " I ° " ««Massi in Laibach Barschaft 8 78

h ^ ^ ^ t ^ ^ 8 N V.1868/6 ^VeraleichsmS" Firma L. G. Griesbach in Wien Barschaft 52 24

^ ^ I8tz4 nq^, „ c>«,,,> « m „ l ^ ! ^ . Johann Weber, Handelsmann in Wien,
' < ^ ^ lV. 1862/1« Z ^ N i l m ê  beziehunasweise Max und Josef Barschaft 2? 57

i H < ! < . . ^ ^ - ~ ^ ^ocutwnsmlljst Widerwohl in Gottschee

» ^ I864 42»u „ ^ O««.,«^ O^,«^,.^^, Katharina Hudovernig, beziehungsweise
> , ^ ̂ ^ ^ ^ lV. 1855/35 Caspar Kandutsch 5 ^ ^.^. ^^, ,^^ Hudouernig in Barschaft - 45

^ 1 4 . / ^ ^ ^ — ^ ^ . ^ «ueuaiviiia,^ Laibach, beziehungsweise dessen Erben

,̂  ^ " 5 ^ ' ^ _ ^ ^ ^ / 6 ^ G l ^ M g k r m a V " H> b " t " ' a n " , Handels.nann in Wien Barschaft 5 44

^ ' 3 ^ " ^ ^ ^ ^ ^ / ^ 6 ^ r e c u ^ o ^ s m ^ I ° ^ " " Rebholm, Post-Packer Barschaft 16 96

^ ' ^/13 ^ ^ V. 1862/11 Kloger und Sohn Handelsfirma Kloger und Sohn in Wien Barschaft 11176

!' ^v^^d " - ^ 4 / ? 9 Ursula V i u M ! ^ zulcht augeblich in Ägram Nr.44.317 " "

^.., ^ ° fdec^^ jcn igen, welche darauf Ansprüche erheben, mit dem Aeifügcn verständiget, dass sie dich Ansprüche
,ip " < l l ^ les h ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ .̂ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 2 , Nr. 587 I . G. S., binnen der Frist von

, ^ i k Z M n e l ^ e i n e m J a h r e , sechs W o c h e n u n d d r e i T a g e n
. ^ i ^ ^ t s c M ""^ auszuführen haben, widrigens nach Verlauf dieser Frist obige Depositen hnmfällig erklärt
' ^ ^ ' ^ abgegeben würden.

^ ^wlärz 189«.



Laibacher Zeitung Nr. 74. 594 31. M r z i ^ ,

•C3 T=5 (i«04) 3

Stehen Sie auf
dem Standpunkte, sicli für die Frühjahrs-
Saison einen eleganten, sehr preiswerten

Spazierstock zu beschaffen, so

Setzen Siesich
gefälligst in Verbindung mit

Fr. Stampfe!
Laibach, am Gongressplatz (Tonhalle).

Gereinigte

Bettfeflern unfl Flaumen
das Kilo von fl. 2 1 — aufwärts.

(4985) Größtes Lager bei 25-21

Laibach, Rathhausplatz Nr. 8.

Grabkränze
grösste Auswahl

billigste Preise

Kranzschleifen
mit und ohne Schrift

in allen Farhen
(1008) 4 empfiehlt

Karl Recknagel.
100 bis 300 Gulden monatlich

können Personen jedes Standes in
allen Ortschaften sicher ohne Ca-
pital und Risico verdienen durch Ver-
kauf gesetzlich erlaubter Staatspapiere
und Lose. Anträge sub «leichter Ver-
dienst» an Rudolf Mosse, Wien.

(1149) 10-4

versendet per comptant. echt Silber Cylinder-
Rernont. fl. 5 , Anker mit. zwei oder drei
Silberdeckeln fl. 7, schwerste Tula fl. 12
und Golduhren von 15 fl. aufwärts. Wecker,
Pendeluhren und Uhrketten etc. billiger wie
überall. (4) 52—10

«4fĉ  - M Q Auch neueste und
^ ^ / ^ S T B & ^ ^ L beste Sortemr ü « l ~*° FahrräHor

^H^TÜP ranrraoer
zu fl. 1OO; näheres im Preiscourant, der auf
Verlangen jedermann zugeschickt wird.

Garantiert reine
Blenenwachskerzen, Waohsstöokel,
Waohs und Honig1 en gros und en detail,
diverse feine Lebkuchen; garantiert echter
Krainer Waoholderbrantwein per Liter
fl. 1-20, Honigbrautwein per Liter fl. 1 —
(eigene Erzeugung), ärztlich anempfohlen, bei

Oroslav X>olenee
(299) Laibach, Theatergasse Nr. 10. 52—10

t Jokan Jax
Laibach, "Wienerstr. 13

Fabriksniederlage

^älimasclimenu.Fahrräder.
/<7\ij4^^J^rrfffi. 'Prolsoourante

h Geschäfts-Anzeige. jjj|
UJJÜ Er laube m i r die ergebenste Anzeige, d a s s ich nach einer 25jährigen JnJlJj
p J J Thätigkeit in den besten Geschäften großer Städte, u. a. Graz, Wien, Olmtilz, yjfj
ijjfjj Agram, in m e i n e Heimat zurückgekehrt , ein (fi\\

i f Zimmer- und Decorationsmaler-Geschäft f l
p in LaibacH M
ASH etabliert habe, allwo ich micli zur Ausführung von Arbeiten jeden Stiles der ;|̂ ={
plll modernen Zimmer-, Salon- und Decorationsmalerei in der Stadt und am iLJfj

|LJ^| Lande, unter Zusicherung vorzüglicher Arbeit bei billigen Preisen bestens (j|ll
[isy anempfehle. [tfjj
jjsinj Hochachtungsvoll ergebenster sm\±

M Johann Terdan üil
'sjjj (757) 10—0 Zimmer- und Decoiationsmaler jjj^
|bl in Latbaoh, Deutsche Gasse Nr. 9. Jd]

in neuesten Seidenstoffen
für Blousen und ganze Toiletten

bei (130(5) 3

Alois Per sehe, Domplatz 22.

Doering's Seife mit der Eule

I DSK hptfp SJiur I
I VW UDO IC, flowittiert I
B ^ J von allen .schädlichen | ^ M M 3 ^g- . [^•l
M B Nachwirkungen IHHH gk Jm% f* I H I

H gänzlich freie Mittel ^ ^ v W | * m

HSciiiißißÄ Ä I
|™j WM mit »cv HV
lm\ ^tmnbvtcr (Erfolg. M M WJ. . \gg
l g Schöne, zarte, K | _ 0 - B
Ijl jugendfrische H B p r eis30kr.M
|-H Haut. j Ueberall F ^

I I Feiner Teint. | | kanfiich. | I

lOÖQOOOQOOQQQOOOOOÖÖi
Generalvertretung: A. Motsoh & Co., Wien I., Lugeck 3. (375) 4—2

Anton Krisper, Vaao Petr ičič, Engros-Verkauf, Laibach.

(577) Reizende Muster an Privat-Kunden gratis und franco. 24—14
Reichhaltige Musterbücher, wie noch nie dagewesen, für Schneider unfrankierl.

Stoffe für Anzüge.
Peruvien u. Dosking für den hohen CleriiH, vorschriftsmäßige Stolle für k. k. Beamten-
Uniformen, auch für Veteranen, Feuerwehr, Turner, Livree, Tuche für Billard u.
Spieltische, Wagenüberzüge, Herren- u. Damen-Loden, Damen-Tuche, WaschstolVe,
Reise-Plaids von fl. 4—14 etc. Preiswürdige, ehrliche, haltbare, rein wollene
Tuohware u. nicht billige Fetzen, die kaum für den Sohneierlohn stehen, empfiehlt

| n L C i i l r a n n f o l r u Rriinn (Centrale der österr. Tuoh-Industrie .•***"• « » • R « i ™ * * ¥ a i K y j D l Ullll, La^er '/.Ullliou Gulden.

Sparen Sie den theuren j i l i a l t i p Bohnenkaffee.
Nehmen Sie zuu» Kaisee -/r» echt

jt£^tf% Kneipp-Kaffee von Gebrüder Ölz
wfsx^l^Uy m T 0 ^ n e n Paketen
TBFI^BKI ™il nehiger Schutzmaike, dann '-/.-, von der Specialität

JJJPBIL Ölz-^Zaffe©
^s"p4!'. täutfi/dfy^ nn^ anfäDglich noch •/,-> Bolinenkaffee. Sie erhalten bei dieser

^^^ rfr* Mischung ein gesundes, wohlschmeckendes und nahrhaftes
Kaffeegetränk und müssen dabei weniger Geld ausgeben.

Hochachtend

1562)20-6 ««-***-iiclW OlSE
in Bregcnz, Oesterreich«

H o t e l JBlefi*J)t

Heute Dienstag den 31.* , ;

(1326) Grosser
Schrammel - Abend „

veranstaltet von dem börtt

CHICAGO-

Quartett Strohmayj;,,
im Vereine mit den preisgekrö|)le

Dtieltisten ^

Edi u. Bieder©^
ferner ^ $

M. Jaunen *> 0
Jodler und Liedersäuger u

und Kunstpfeifer
A. Lang. ^

Anfang 8 Uhr. B«*^J,,
Die ergebenste Einladung m

 ]{

hochachtungsV0 st

Die Gese«!!^

SommersprossßJJ
Leberflecke und sonstige I^al1 ,-jig

binnen 7 Tagen voll?ta , . j p

Dr, CMstoffs vorzüglicher, *c"d

Aiiibruere'^iJ'f
Echt in grün versiegelten <"lg jl'

(1255) ä 80 kr. s
Hauptdepot für Lail»»cl' ^

Josef Mayr^A^ÜX
Füröstern

empfiehlt ,jß

RudolfKirl»
Conditor, LaibaJ

seiue g ro t s AusvvaW ' .

OsterU»0"
(1042) und rt

Oster-AttrapßJ/
diverse Cartonageo * .

Füllung y
rat'1'Zu den Feiertagen alle ̂  ^

feiilste *?!*
Versandt nacli atiswärls ö y

P i i nk"' --^M

zwei EiskM

em grosser *̂
Stellagen, B u d ^ ^ /
Bänke, Stühle, g* f *J
erhaltene W*ltlf*ß ̂

30 HektoL, eX* +*? ;

(1275) iüt-uo*9

Johann # * V ,
in Hunarti» *>c / '

Alldort werden zu ^ftflfle^, *e$erb*110 f0P
mittelgrosse;

Aussohwelfn»8f6P A I
Werk* thßtfP/'^'1" l

seine aufrichtige« « V0Jj i^ tf I
Jährlioh T»»ffl»* i*$#L m

Todo. Zu totf$tf&$tif\ \
l a g s .Maga^; j e du^^
markt Nr. 21, "̂ J^T/ I I

Druck l, „ t' V »> v I n g „ on J g . v, 5t l r i u 1» a l) r <ür, F ed. B a 1» b s r g.


